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286053-2026 - Wettbewerb

Deutschland — Dienstleistungen von Architekturbiros bei Gebauden — Dachsanierung
Schaezlerpalais in Augsburg, Objektplanung Gebaude und Innenraume gem. §§ 33 ff HOAI 2021,
LPH 1-9, bei stufenweiser Beauftragung

OJ S 81/2026 27/04/2026

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Augsburg
E-Mail: vergabe.baureferat@augsburg.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskorperschaft
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Dachsanierung Schaezlerpalais in Augsburg, Objektplanung Gebaude und Innenraume
gem. §§ 33 ff HOAI 2021, LPH 1-9, bei stufenweiser Beauftragung
Beschreibung: Gegenstand des Auftrags sind Leistungen der Objektplanung Gebdude und
Innenraume gem. §§ 33 ff HOAI 2021, LPH 1-9, bei stufenweiser Beauftragung. Ggf. werden
auch verschiedene besondere Leistungen beauftragt werden. ----- Das Schaezler-Palais
befindet sich in der Altstadt der Stadt Augsburg und wurde 1765-67 errichtet. Die
Hauptfassade befindet sich in der Maximilianstralle, der langgestreckte Seitenfligel in der
Katharinengasse. Das dreigeschossige Gebaude verfugt Uber einen reich ausgestatteten
Rokoko-Festsaal im 1. OG, der sich Uber 2 Geschosse erstreckt. Das Gebaude ist ein
Einzeldenkmal und steht auRerdem unter Ensembleschutz. Es wird flir Kunstsammlungen und
als Museum, sowie als Archiv genutzt. Das Mansarddach hat eine Spannweite von ca. 20m
und eine Dachneigung von ca. 75 Grad, bzw. im 2.DG von ca. 38 Grad, und ist mit
Biberschwanzziegeln eingedeckt. ----- Zahlreiche Untersuchungen der letzten Jahre,
Wassereintritt und herabfallende Dachziegel belegen die dringende Notwendigkeit einer
Dachsanierung. Diese ist Bestandteil dieses Verfahrens. Eine generelle Gebaudesanierung ist
hingegen nicht vorgesehen. ----- Die Untersuchungen ergaben neben Schadstoffbelastungen,
Faulnis- und sonstigen Schaden und Verformungen am Holzdachstuhl, insbesondere eine
schadhafte Dachlattung, sowie Beschadigungen und Undichtigkeiten der Dacheindeckung. Ein
provisorisches Netz dient derzeit der Verkehrssicherheit der angrenzenden Gehwege und wird
demnéachst als Vorabmalnahme durch ein Schutzgerust erganzt werden. ----- Die Mallnahme
umfasst insbesondere das Abdecken, die neue Dacheindeckung und -lattung, zumindest in
Teilen, sowie die Schadstoffbeseitigung und die Behebung der Schaden / die Ertichtigung des
Dachtragwerks. Alle MalRnahmen sind mit der Denkmalschutzbehérde abzustimmen. Sie ist in
drei Bauabschnitten angedacht (Querbau Maximilianstral3e, Mittelbau, Rickgebaude). Die
Gesamtdachflache betragt ca. 3.000m?. Die Baukosten werden auf ca. 2,6 Mio. € brutto
geschatzt. ----- Die Buros, welche an den Untersuchungen und der Kostenschatzung beteiligt
waren, gelten als vorbefasste Bewerber. Sollte der eher unwahrscheinliche Fall eintreten, dass
sich die vorbefassten Buros bewerben und zur Vergabeverhandlung eingeladen werden
sollten, so werden die Unterlagen vom Auftraggeber allen Bietern zur Verfugung gestellt, um
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alle auf denselben Informationsstand zubringen. Auch ohne Teilnahme der vorbefassten
Buros, werden die vorhandenen Unterlagen den Bietern in der zweiten Verfahrensstufe fur die
Angebotserstellung und Vergabeverhandlung bestmdglich zur Verfligung gestellt. ----- Die
Zeitschiene des Projekts ist folgendermalien vorgesehen: Planungsbeginn ist direkt nach
Beauftragung im Juli 2026 und soll bis Jahresende 2026 abgeschlossen sein. Die
Bereitstellung der Haushaltsmittel wird zum Jahresbeginn 2027 erwartet, so dass die
Bauleistungen im Fruhjahr 2027 vergeben werden kénnen und ein Baubeginn im April/Mai
2027 angestrebt wird. Die Fertigstellung soll im Herbst 2027 erfolgen. ----- Sollten die
Haushaltsmittel nicht rechtzeitig bereitgestellt werden kénnen, kann es zu
Projektverzogerungen kommen. Die Teilnehmer am Verfahren erklaren sich mit lhrer
Teilnahme damit einverstanden, dass bei einer Verzdgerung von bis zu 2 Jahren daraus keine
zusatzlichen Honoraranspruche abgeleitet werden kénnen. ----- Hinweis: Die
Projektbesprechungen finden in deutscher Sprache statt.

Kennung des Verfahrens: b5e1c0ae-5988-4e24-a1f1-9286892ce09f

Interne Kennung: 65024 140 04

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroéffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

Das Verfahren wird beschleunigt: nein

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71221000 Dienstleistungen von Architekturbiros bei Gebauden
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und
Ingenieurbiros und Prufstellen, 71200000 Dienstleistungen von Architekturburos, 71220000
Architekturentwurf, 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbiros sowie
planungsbezogene Leistungen

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: Maximilianstralle
Stadt: Augsburg
Postleitzahl: 86150
Land, Gliederung (NUTS): Augsburg, Kreisfreie Stadt (DE271)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: a) Die ausgefullten Teilnahmeantrage (und spater im Verfahren
entsprechend auch die Angebote) sind unter Angabe des Vor und Nachnamens des
gesamtverantwortlichen Vertreters des Bewerbers / der Bewerbergemeinschaft und mit den
geforderten Nachweisen, Erklarungen und Anlagen zwingend innerhalb der Einreichungsfrist
ausschliel3lich Gber den verschlUsselten Angebotsbereich der elektronischen Vergabeplattform
einzureichen. Eine Einreichung per Email oder unverschlusselt per Bietermitteilung ist nicht
zuldssig und fuhrt zwangslaufig zum Ausschluss. Nicht formgerechte bzw. formlose
Bewerbungen werden im weiteren Verfahren nicht bertcksichtigt. Angebote, die nicht form
oder fristgerecht eingegangen sind, werden ausgeschlossen, es sei denn, der Bieter hat dies
nicht zu vertreten (§ 57 Absatz 1 Satz 1 VgV). b) Wahrend der Bewerbungsphase sind
Ruckfragen ausschlieldlich elektronisch als Bewerberfragen/mitteilungen unverschlisselt Uber
den Kommunikationsbereich der Vergabeplattform bis spatestens 10 Kalendertage vor Ablauf
der Teilnahmefrist an den AG zu richten. Verbindliche Stellungnahmen werden als
Erlauterungen, Aktualisierungen oder Anderungen zu den Vergabeunterlagen unter der zuvor
genannten Vergabeplattform bis 6 Kalendertage vor Ablauf der Teilnahmefrist veroffentlicht. c)
Bewerbungsunterlagen konnen nur verschlusselt elektronisch eingereicht werden und
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verbleiben beim AG. Der AG bedient sich bei der Auswertung eines externen
Verfahrensbetreuers, dem die Bewerbungsunterlagen hierfur vertraulich bereitgestellt werden.
d) Geforderte Nachweise sind elektronisch, nicht deutschsprachige Nachweise in einer
beglaubigten Ubersetzung, der Bewerbung beizulegen. e) Informationspflicht des Bewerbers:
Die Teilnehmer/die Bewerber verpflichten sich, sich eigenverantwortlich bis 6 Kalendertage
vor Ablauf der Teilnahmefrist auf der zuvor genannten Vergabeplattform zu informieren, ob
Erlauterungen, Aktualisierungen oder Anderungen zu den Vergabeunterlagen vorgenommen
wurden. Weiter werden die Bewerber ausdrtcklich darauf hingewiesen, dass sich in
besonderen Fallen die Notwendigkeit ergeben kann, die Teilnahmefrist auch noch innerhalb
der zuvor genannten 6 Kalendertage abzuandern oder zu verschieben. Entsprechende
Erlauterungen, Aktualisierungen oder Anderungen werden unverziiglich auf zuvor genannter
Vergabeplattform veréffentlicht. Es wird darauf hingewiesen, dass alle veréffentlichten
Erlauterungen, Aktualisierungen oder Anderungen Bestandteil der Vergabeunterlagen sind.
Sollten sich die verdffentlichten Erlauterungen, Aktualisierungen oder Anderungen auf den
Teilnahmeantrag auswirken, gelten folgende Regelungen: Ist der Teilnahmeantrag bereits
elektronisch eingereicht worden, so ist dem Auftraggeber bis zum Ende der Teilnahmefrist
Uber die Vergabeplattform mitzuteilen, sofern: der alte Teilnahmeantrag fur unguiltig erklart
und kein neuer Teilnahmeantrag abgegeben wird, der alte Teilnahmeantrag fur ungultig
erklart und ein neuer Teilnahmeantrag abgegeben wird. Der neue Teilnahmeantrag muss vor
Ende der Teilnahmefrist elektronisch vorliegen, der alte Teilnahmeantrag erganzt um das
Erlauterungs, Aktualisierungs oder Anderungsschreiben aufrechterhalten werden soll. Auf die
Moglichkeit diese, vom speziellen Einzelfall abhangige Variante wahlen zu kdnnen, wird in
dem betreffenden Erldauterungs, Aktualisierungs oder Anderungsschreiben ausdriicklich
hingewiesen. Es wird darauf hingewiesen, dass das unterzeichnete Erlauterungs,
Aktualisierungs oder Anderungsschreiben vor Ablauf der Teilnahmefrist dem Auftraggeber
elektronisch vorliegen muss, der alte eilnahmeantrag unverandert aufrechterhalten werden
soll. In diesem Fall wird darauf hingewiesen, dass ein bereits eingereichter Teilnahmeantrag,
wenn erforderlich, an die Erlauterungs, Aktualisierungs oder Anderungsschreiben angepasst
werden muss. Sofern keine gesonderte Mitteilung eingeht, wird davon ausgegangen, dass der
alte Teilnahmeantrag unverandert aufrechtgehalten wird. f) In der zweiten Verfahrensstufe
(Angebotsphase) sind Bieterfragen ausschliel3lich elektronisch bis 6 Tage vor Ablauf der
Angebotsphase Uber den Kommunikationsbereich der Vergabeplattform einzureichen. g) Die
Bindefrist an das Angebot betragt 90 Tage ab Angebotssubmission.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgyv -

Anzuwendende grenzibergreifende Rechtsvorschrift: CrossBorderLaw

2.1.6. Ausschlussgrinde
Quellen der Ausschlussgrinde: Bekanntmachung
Verstol gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgrinden verankerten
Verpflichtungen: a) Erklarung des Bewerbers Uber das Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden
nach § 123 und § 124 GWB; ---- b) Erklarung Uber das Nichtvorliegen von Eintragungen im
Wettbewerbsregister; ---- ¢) Erklarung Uber das Nichtvorliegen von Ausschlussgriinden nach §
21 MiLoG,; ---- d) Erklarung des Bewerbers, ob und auf welche Art wirtschaftliche
VerknUpfungen mit anderen Unternehmen bestehen; ---- e) Ist der Bewerber eine juristische
Person, zu deren satzungsgemalem Geschéaftszweck die dem Projekt entsprechenden
Planungsleistungen gehdren, ist diese nur teilnahmeberechtigt, wenn durch Erklarung des
Bewerbers gem. § 43 Abs. 1 VgV i. V. m. § 75 Abs. 3 VgV nachgewiesen wird, dass der
verantwortliche Leistungserbringer die an die nattrliche Person gestellten Anforderungen
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erfullt; ---- f) Will sich der Bewerber bei der Erflllung des Auftrags der Leistungen anderer
Unternehmen bedienen, hat er diese zu benennen. Der Bewerber muss au3erdem gem. § 36
Abs. 1 VgV und § 46 Abs. 3 Nr. 10 VgV angeben, welche Teile des Auftrags er beabsichtigt
als Unterauftrag zu vergeben. Eine entsprechende Verpflichtungserklarung dieser
Unternehmen ist abzugeben; ---- g) Der Bewerber muss bereit sein, im Auftragsfall eine
Erklarung gem. § 1 des Verpflichtungsgesetzes abzugeben; ---- h) Erklarung des Bewerbers
Uber die Bildung von Bewerbergemeinschaften. Bewerbergemeinschaften haften
gesamtschuldnerisch und haben mit ihrem Teilnahmeantrag eine von allen Mitgliedern
unterzeichnete Erklarung abzugeben, in der alle Mitglieder aufgefuhrt sind und der
bevollmachtigte Vertreter benannt ist, der die Mitglieder gegenlber der Vergabestelle
rechtsverbindlich vertritt. Mehrfachbeteiligungen einzelner Mitglieder einer
Bewerbergemeinschaft sind unzulassig und fihren zur Nichtbertcksichtigung samtlicher
betroffener Bewerbergemeinschaften im weiteren Verfahren. Mehrfachbewerbungen sind auch
Bewerbungen unterschiedlicher Niederlassungen eines Bewerberburos sowie mehrerer
Mitglieder standiger Buro- und Arbeitsgemeinschaften; ---- i) Erklarung Bezug Russland

5. Los

5.1. Los: LOT-0000
Titel: Dachsanierung Schaezlerpalais in Augsburg, Objektplanung Gebaude und Innenraume
gem. §§ 33 ff HOAI 2021, LPH 1-9, bei stufenweiser Beauftragung
Beschreibung: Gegenstand des Auftrags sind Leistungen der Objektplanung Gebdude und
Innenraume gem. §§ 33 ff HOAI 2021, LPH 1-9, bei stufenweiser Beauftragung. Ggf. werden
auch verschiedene besondere Leistungen beauftragt werden. ----- Das Schaezler-Palais
befindet sich in der Altstadt der Stadt Augsburg und wurde 1765-67 errichtet. Die
Hauptfassade befindet sich in der Maximilianstrale, der langgestreckte Seitenfligel in der
Katharinengasse. Das dreigeschossige Gebaude verfugt Uber einen reich ausgestatteten
Rokoko-Festsaal im 1. OG, der sich Uber 2 Geschosse erstreckt. Das Gebaude ist ein
Einzeldenkmal und steht auRerdem unter Ensembleschutz. Es wird flir Kunstsammlungen und
als Museum, sowie als Archiv genutzt. Das Mansarddach hat eine Spannweite von ca. 20m
und eine Dachneigung von ca. 75 Grad, bzw. im 2.DG von ca. 38 Grad, und ist mit
Biberschwanzziegeln eingedeckt. ----- Zahlreiche Untersuchungen der letzten Jahre,
Wassereintritt und herabfallende Dachziegel belegen die dringende Notwendigkeit einer
Dachsanierung. Diese ist Bestandteil dieses Verfahrens. Eine generelle Gebaudesanierung ist
hingegen nicht vorgesehen. ----- Die Untersuchungen ergaben neben Schadstoffbelastungen,
Faulnis- und sonstigen Schaden und Verformungen am Holzdachstuhl, insbesondere eine
schadhafte Dachlattung, sowie Beschadigungen und Undichtigkeiten der Dacheindeckung. Ein
provisorisches Netz dient derzeit der Verkehrssicherheit der angrenzenden Gehwege und wird
demnéachst als Vorabmalnahme durch ein Schutzgerist erganzt werden. ----- Die Mallnahme
umfasst insbesondere das Abdecken, die neue Dacheindeckung und -lattung, zumindest in
Teilen, sowie die Schadstoffbeseitigung und die Behebung der Schaden / die Ertichtigung des
Dachtragwerks. Alle MalRnahmen sind mit der Denkmalschutzbehérde abzustimmen. Sie ist in
drei Bauabschnitten angedacht (Querbau Maximilianstral3e, Mittelbau, Rickgebaude). Die
Gesamtdachflache betragt ca. 3.000m?. Die Baukosten werden auf ca. 2,6 Mio. € brutto
geschatzt. ----- Die Buros, welche an den Untersuchungen und der Kostenschatzung beteiligt
waren, gelten als vorbefasste Bewerber. Sollte der eher unwahrscheinliche Fall eintreten, dass
sich die vorbefassten Buros bewerben und zur Vergabeverhandlung eingeladen werden
sollten, so werden die Unterlagen vom Auftraggeber allen Bietern zur Verfugung gestellt, um
alle auf denselben Informationsstand zubringen. Auch ohne Teilnahme der vorbefassten
Buros, werden die vorhandenen Unterlagen den Bietern in der zweiten Verfahrensstufe fur die
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Angebotserstellung und Vergabeverhandlung bestmdglich zur Verfligung gestellt. ----- Die
Zeitschiene des Projekts ist folgendermalien vorgesehen: Planungsbeginn ist direkt nach
Beauftragung im Juli 2026 und soll bis Jahresende 2026 abgeschlossen sein. Die
Bereitstellung der Haushaltsmittel wird zum Jahresbeginn 2027 erwartet, so dass die
Bauleistungen im Fruhjahr 2027 vergeben werden kénnen und ein Baubeginn im April/Mai
2027 angestrebt wird. Die Fertigstellung soll im Herbst 2027 erfolgen. ----- Sollten die
Haushaltsmittel nicht rechtzeitig bereitgestellt werden kénnen, kann es zu
Projektverzogerungen kommen. Die Teilnehmer am Verfahren erklaren sich mit lhrer
Teilnahme damit einverstanden, dass bei einer Verzdgerung von bis zu 2 Jahren daraus keine
zusatzlichen Honoraranspruche abgeleitet werden kénnen. ----- Hinweis: Die
Projektbesprechungen finden in deutscher Sprache statt.

Interne Kennung: 65024 140 04

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71221000 Dienstleistungen von Architekturbiros bei Gebauden
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und
Ingenieurbiros und Prufstellen, 71200000 Dienstleistungen von Architekturburos, 71220000
Architekturentwurf, 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbiros sowie
planungsbezogene Leistungen
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Es erfolgt eine stufenweise Beauftragung. Stufe 1): LPH 1 -4
Stufe 2): LPH 5 Stufe 3): LPH 6 - 9 Ein Rechtsanspruch auf Gesamtbeauftragung besteht
nicht. Siehe Vergabe-/Auftragsunterlagen

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Maximilianstralle
Stadt: Augsburg
Postleitzahl: 86150
Land, Gliederung (NUTS): Augsburg, Kreisfreie Stadt (DE271)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 15/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlangerung: Weitere Informationen zur Verlangerung: Das
genannte Ende bezieht sich auf den Abschluss der LPH 9 (inkl. Nachlaufzeiten fir
Rechnungsprifungen u. a.). Eine Verlangerung des Auftrages kann insbesondere dann
eintreten, wenn Projektverzogerungen entstehen, die der Auftragnehmer nicht zu verantworten
hat oder eine zeithahe Genehmigung durch Behdrden und Gremien nicht erreicht werden
kann. --- Sollten die Haushaltsmittel nicht rechtzeitig bereitgestellt werden konnen, kann es zu
Projektverzogerungen kommen. Die Teilnehmer am Verfahren erklaren sich mit lhrer
Teilnahme damit einverstanden, dass bei einer Verzogerung von bis zu 2 Jahren daraus keine
zusatzlichen Honoraranspruche abgeleitet werden kénnen.

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfuhrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Erforderlich flir das Angebot

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders auch geeignet fur:freelance#

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: https://my.vergabe.bayern.de/eignungskriterien.php?
lv id=295955 (siehe auch Bewertungsmatrix in der Anlage:
260407_Augsburg_Schaezlerpalais_OBJ_V1_Eignungskriterien.pdf) Erklarung des Bewerbers
bzw. der Bewerbergemeinschaft Gber den Gesamtumsatz in den letzten drei abgeschlossenen
Geschaftsjahren gem. § 45 Abs. 1 Nr. 1 VgV: Mindestanforderung: ein Gesamtumsatz
(Jahresmittel) von 700.000 EUR brutto im Leistungsbild Objektplanung Gebaude und
Innenrdume. Nachweis: Eigenerklarung im Teilnahmeantrag
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswahlkriteriums: https://my.vergabe.bayern.de/eignungskriterien.php?
lv_id=295955 (siehe auch Bewertungsmatrix in der Anlage:

260407 _Augsburg_Schaezlerpalais OBJ_V1_Eignungskriterien.pdf) Erklarung des Bewerbers
zur Berufshaftpflichtversicherung gem. § 45 Abs. 1 bzw. Abs. 4 VgV: Eigenerklarung im
Teilnahmeantrag Uber das Vorliegen oder die Bereitschaft zum Abschluss einer
Berufshaftpflichtversicherung tber 1.500.000 EUR flur Personenschaden und tber 1.500.000
EUR fur Sachschaden bei einem Versicherungsunternehmen, das in einem Mitgliedsstaat der
EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens Uber den Europaischen Wirtschaftsraum
zugelassen ist. Die Erklarung des Versicherungsunternehmens Uber das Vorhandensein oder
die Bereitschaft zum Abschluss muss vor Auftragserteilung mit dem Angebot eingereicht
werden und darf nicht alter als sechs Monate sein, gerechnet vom Tag der Bekanntmachung
an. Die Ersatzleistung des Versicherers muss mindestens das Zweifache der
Deckungssumme pro Jahr betragen. Die Deckung muss Uber die Vertragslaufzeit
uneingeschrankt erhalten bleiben. Die Versicherung kann bereits stdndig abgeschlossen sein
oder im Auftragsfall projektbezogen abgeschlossen werden. Bei Versicherungsvertragen mit
Pauschaldeckungen (d. h. ohne Unterscheidung nach Personen- und Sachschaden) ist eine
Erklarung des Versicherungsunternehmens erforderlich, dass beide Schadenskategorien im
Auftragsfall parallel zueinander mit den geforderten Deckungssummen abgesichert sind. Die
geforderte Sicherheit kann auch durch eine Erklarung des Versicherungsunternehmens
nachgewiesen werden, in der sie den Abschluss der geforderten Haftpflichtleistungen und
Deckungsnachweise im Auftragsfall zusichert.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittliche jahrliche Belegschaft
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Beschreibung des Auswabhlkriteriums: https://my.vergabe.bayern.de/eignungskriterien.php?

lv id=295955 (siehe auch Bewertungsmatrix in der Anlage:
260407_Augsburg_Schaezlerpalais_OBJ_V1_Eignungskriterien.pdf) Erklarung des Bewerbers
bzw. der Bewerbergemeinschaft Uber die Anzahl der technischen festangestellten Vollzeit-
Mitarbeiter (bei 40 h / Woche) und der Fuhrungskrafte in den letzten drei abgeschlossenen
Jahren (2023, 2024, 2025) gem. § 46 Abs. 3 Nr. 8 VgV. Mindestanforderung: Ein jahrliches
Mittel von 7 technischen festangestellten Vollzeit-Mitarbeitern (bei 40 h / Woche) im
Leistungsbild Objektplanung Gebaude und Innenraume inkl. Geschéaftsfiihrung. Freie
Mitarbeiter sind wie Unterauftragnehmer im Teilnahmeantrag aufzufuhren. Die
Verpflichtungserklarung bei Unterauftragen ist von den freien Mitarbeitern auszufullen.
Nachweis: Eigenerklarung im Teilnahmeantrag (Angabe von Name / Kirzel u. Qualifikation
der gemal Mindestanzahl geforderten Mitarbeiter) Freie MA sind wie Unterauftragnehmer
(UA) im Teilnahmeantrag aufzufihren.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Teil a) https://my.vergabe.bayern.de/eignungskriterien.
php?lv_id=295955 (siehe auch Bewertungsmatrix in der Anlage:

260407 _Augsburg_Schaezlerpalais_OBJ_V1_Eignungskriterien.pdf) Erklarung des Bewerbers
Uber die Berufsqualifikation eines Geschaftsfuhrers oder einer Fihrungskraft gemafl § 75
VgV: Der Bewerber erflllt die fachlichen Anforderungen, wenn in der Geschaftsfihrung bzw.
unter den Flhrungskraften mindestens 1 Person berechtigt ist, die Berufsbezeichnung
LArchitekt* gem. § 75 VgV im jeweiligen Herkunftsstaat des Bewerbers (Sitz des Bewerbers)
zu fuhren. Nachweis durch Vorlage einer Eintragung in die Architektenkammer und
Abschlussurkunde mit Angabe der Fachrichtung und Abschlussdatum. Falls im jeweiligen
Herkunftsstaat die Berufsbezeichnung ,Architekt" nicht gesetzlich geregelt sein sollte, sind
vergleichbare fachliche Qualifikationen nachzuweisen, also Befahigungsnachweise
vorzulegen, deren Anerkennung nach der Richtlinie 2013/55/EU -
Berufsanerkennungsrichtlinie - gewahrleistet ist.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Teil b) https://my.vergabe.bayern.de/eignungskriterien.
php?lv_id=295955 (siehe auch Bewertungsmatrix in der Anlage:
260407_Augsburg_Schaezlerpalais_OBJ_V1_Eignungskriterien.pdf) Nachweis der
Berufserfahrung des o0.g. Geschaftsflhrers oder der 0.g. Fihrungskraft: Die Berufserfahrung
des o.g. Geschaftsfihrers oder der 0.g. Fuhrungskraft [hierbei muss es sich um dieselbe
Person handeln wie unter ,Relevante Bildungs- und Berufsqualifikation a)“] im Leistungsbild
Objektplanung Gebdude und Innenradume ist jeweils durch Vorlage eines aussagekraftigen
Lebenslaufes nachzuweisen. Mindestanforderung sind 10 Jahre Berufserfahrung fir den
Geschaftsfuhrer oder die Fuhrungskraft im Leistungsbild Objektplanung Gebaude und
Innenrdaume. Nachweis (mit dem Teilnahmeantrag einzureichen): Vorlage eines
aussagekraftigen Lebenslaufs

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
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Beschreibung des Auswabhlkriteriums: https://my.vergabe.bayern.de/eignungskriterien.php?

lv id=295955 (siehe auch Bewertungsmatrix in der Anlage:
260407_Augsburg_Schaezlerpalais_OBJ_V2_Auswahlkriterien.pdf) Angabe von 3 Referenzen
(Ref 1+ Ref 2: LPH 2-5, Ref 3: LPH 6-8) gem. § 75 Abs. 5 VgV: Folgende
Mindestanforderungen gelten bei den Referenzprojekten: Ref 1+2: Der Referenzzeitraum
muss zwischen 01.04.2016 - 31.03.2026 liegen, die LPH 2 darf nicht vor diesem Zeitraum
begonnen und die LPH 5 muss in diesem Zeitraum abgeschlossen sein. Ref 3: Der
Referenzzeitraum muss zwischen 01.04.2016 - 31.03.2026 liegen, die LPH 6 darf nicht vor
diesem Zeitraum begonnen und die LPH 8 muss in diesem Zeitraum abgeschlossen sein. Die
Nichteinhaltung fuhrt zur Wertung mit O Punkten bei der betroffenen Referenz, nicht aber zum
Ausschluss. Folg. Wertungskriterien gelten bei der Referenzkategorie 1: (LPH 2 — 5, kann zu
Referenz 2 oder 3 identisch sein): - Das Referenzprojekt hat ein vergleichbares Bauvolumen
von = 2,0 Mio € brutto (KG 300+400). (Bauvolumen = 2,0 Mio. € brutto = 10 Punkte; &lt; 1,0 €
brutto = 0 Punkte; dazwischen wird linear interpoliert und auf eine Nachkommastelle gerundet)
- Das Referenzprojekt wurde hinsichtlich der Objektplanung Gebaude mindestens der
Honorarzone IV zugeordnet. (HZ IV oder V: volle Punkte, HZ lll: 3 Punkte, HZ | oder II: O
Punkte) - Bei dem Referenzprojekt wurden die Leistungsphasen 2-5 der Objektplanung
Gebaude dem Bewerber beauftragt bzw. von ihm vollstandig erbracht. (LPH 2, 3: jeweils 2
Punkte, LPH 4: 1 Punkt, LPH 5: 5 Punkte, max. Punktzahl bei LPH 2-5) - Gegenstand des
eingereichten Referenzprojekts war die Planung und Ausfuhrung einer HochbaumafRnahme
als Sanierung. (Schwerpunkt Sanierung/Instandsetzung/Restaurierung: volle Punkte,
Schwerpunkt Umbau/Umnutzung: 3 Pkte, Schwerpunkt Neubau: 0 Pkte) Folg.
Wertungskriterien gelten bei den Referenzkategorien 2 und 3 (LPH 6 - 8): - Das
Referenzprojekt hat ein vergleichbares Bauvolumen von = 2,0 Mio. € brutto (KG 300+400).
(Bauvolumen = 2,0 Mio.€ = 10 Punkte; &lt; 1,0 Mio. € = 0 Punkte; dazwischen wird linear
interpoliert und auf eine Nachkommastelle gerundet); - Das Referenzprojekt wurden
hinsichtlich der Objektplanung Gebaude mindestens der Honorarzone IV zugeordnet. (HZ IV
oder V: volle Punkte, HZ 1lI: 3 Punkte, HZ | oder II: 0 Punkte) - Bei dem Referenzprojekt
wurden die Leistungsphasen 6-8 der Objektplanung Gebaude dem Bewerber beauftragt bzw.
von ihm vollstandig erbracht. (LPH 6: 3 Punkte, LPH 7: 1 Punkt, LPH 8: 6 Punkte, max.
Punktzahl bei LPH 6-8) - Gegenstand des eingereichten Referenzprojekts war die Planung
und Ausfuhrung einer HochbaumafRnahme als Sanierung. (Schwerpunkt Sanierung
/Instandsetzung/Restaurierung: volle Punkte, Schwerpunkt Umbau/Umnutzung: 3 Pkte,
Schwerpunkt Neubau: 0 Pkte) Fur alle 3 Referenzen jeweils: - Vollstandigkeit der
Projektdarstellung des Referenzprojektes, auf je hochstens 2 DIN A4- Seiten oder 1 DIN A3-
Seite, graphische Darstellung (z. B. mit Grundrissen, Ansichten, Fotos etc.) und kurze
Beschreibung in Textform (falls ja: volle Punktzahl). Zusatzpunkte (es genugt, wenn die
Unterkategorie jeweils bei einer Referenz erflllt ist) flr: - Zusammenarbeit mit 6ffentlichem
Auftraggeber bzw. Einhaltung einschlagiger Vergaberichtlinien analog eines offentlichen
Auftraggebers (Anlage 3 zu Art. 44 BayHO (ANBest-K)) eingehalten (falls ja, volle Punktzahl) -
Gegenstand eines der eingereichten Referenzprojekte ist eine Baumallnahme an einem
Einzeldenkmal. (Der Verweis auf den Eintrag im Denkmalatlas/-verzeichnis ist im
Teilnahmeantrag anzugeben), (falls ja, volle Punktzahl) - Gegenstand eines der eingereichten
Referenzprojekte eine Schadstoffsanierung. (falls ja, volle Punktzahl) ------- Der AG behalt sich
vor, Bescheinigungen von o6ffentlichen und privaten AG Uber die Ausfihrung der angegebenen
Referenzprojekte anzufordern. Bewerber, bei denen im Zuge der Referenzprifung festgestellt
wird, dass die gemachten Angaben nicht korrekt sind, werden von der weiteren Wertung
ausgeschlossen. ------- Als Buroreferenz wird auch eine Referenz gewertet, die von den
Mitarbeitern des Buros in ihrer Tatigkeit bei einem frGheren Arbeitgeber erarbeitet worden
sind, wenn eine weitgehende Identitat zwischen den Personen, die fir den Referenzauftrag
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beim frGheren Unternehmen zustandig waren, und den Mitarbeitern im neuen Buro besteht.
------- Die Wertung erfolgt nach der in den Beschaffungsunterlagen dargestellten
Bewertungsmatrix "Eignungskriterien" und "Auswabhlkriterien". ------- Konkretisierung
Losverfahren in Erganzung zu § 75 (6) VgV: Erflllen mehrere Bewerber gleichermalien die
Anforderungen und ist die Bewerberzahl auch nach einer objektiven Auswahl entsprechend
der zu Grunde gelegten Eignungskriterien zu hoch, so wird die Auswahl unter den
verbleibenden Bewerbern durch Los getroffen werden. ------- Hinweis Nachnominierung: Im
Falle einer Absage eines Teilnehmers in der zweiten Verfahrensstufe — nach Aufforderung zur
Angebotsabgabe und vor der Submission — behalt sich die Vergabestelle vor das gemal}
Rangfolge nachstplatzierte Blro zur Teilnahme an der Vergabeverhandlung einzuladen. Ein
Rechtsanspruch auf diese sogenannte Nachnominierung besteht aber nicht. Eine
Nachnominierung wird wenn, dann jedoch nur bis spatestens 10 Tage vor
Angebotssubmission ausgesprochen. Diese Regelung soll einem nachnominierten Teilnehmer
eine Mindest-Vorbereitungszeit und somit die Gleichbehandlung aller Teilnehmer
sicherstellen. Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase
des Verfahrens eingeladen werden sollen

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Informationen uber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3

Hochstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeflihrt. In jeder Phase
koénnen einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

Der Erwerber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der urspriinglichen Angebote
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Darlegung des fur die Durchfiihrung des Projekts vorgesehenen Projektteams
(mit Unterkriterien A1 bis A5)
Beschreibung: Die Wertung erfolgt nach den in den Beschaffungsunterlagen dargestellten
Bewertungsmatrix "Zuschlagskriterien"
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Darlegung der Herangehensweise an die konkrete Planungsaufgabe (mit
Unterkriterien B1 bis B5)
Beschreibung: Die Wertung erfolgt nach den in den Beschaffungsunterlagen dargestellten
Bewertungsmatrix "Zuschlagskriterien"
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Honorar: Honorarermittiung im Rahmen der HOAI.
Beschreibung: Die Wertung erfolgt nach den in den Beschaffungsunterlagen dargestellten
Bewertungsmatrix "Zuschlagskriterien"
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
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5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Frist far die Anforderung zusatzlicher Informationen: 20/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformldAndTenderld/platformld/1/tenderld/295955
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen:
Sicherheitstuberprafung ist erforderlich
Beschreibung: Entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 dirfen 6ffentliche Auftrage und
Konzessionen nach dem 09. April 2022 nicht an Personen oder Unternehmen vergeben
werden, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen. Bieter mussen |hre
Bereitschaft erklaren, dass in den Vergabeunterlagen zur Verfigung gestellte Formblatt 127
(Erklarung zu Bezug Russland) im Auftragsfall auszufillen und zu unterschreiben.
Bedingungen fir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter konnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 26/05/2026 10:30:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Gem. § 56 Abs. 2 VgV behalt sich der Auftraggeber vor, fehlende,
unvollstandige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere
Eigenerklarungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise nachzufordern. Ein
Rechtsanspruch auf Nachforderung besteht aber nicht.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen tber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprufungsstelle: Regierung von Oberbayern
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Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Der Nachpriifungsantrag ist nach § 160 Abs. 3

GWB unzulassig, soweit der Antragsteller den geltend gemachten Verstol} gegen

Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gertigt hat; Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, mussen spatestens

bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zu Bewerbung oder zur

Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertgt werden, Verstolie gegen

Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, spatestens bis zum

Ablauf der Frist zu Bewerbung oder zur Angebotsabgabe. Der Nachprufungsantrag ist
ebenfalls unzulassig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des

Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt

Augsburg

Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Stadt Augsburg

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Stadt Augsburg

8. Organisationen

8.1.

8.1.

286053-2026

ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Stadt Augsburg

Registrierungsnummer: 09-9007618-71

Postanschrift: Rathausplatz 1

Stadt: Augsburg

Postleitzahl: 86150

Land, Gliederung (NUTS): Augsburg, Kreisfreie Stadt (DE271)

Land: Deutschland

Kontaktperson: Zentralstelle Vergabewesen

E-Mail: vergabe.baureferat@augsburg.de

Telefon: +49 821 324 4654

Fax: +49 821 324 3084

Internetadresse: https://www.augsburg.de/

Profil des Erwerbers: https://www.augsburg.de/

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

ORG-0002

Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern
Registrierungsnummer: 09-0318006-60

Abteilung: Vergabekammer Sidbayern

Postanschrift: Maximilanstrale 39

Stadt: MUnchen

Postleitzahl: 80438

Land, Gliederung (NUTS): Minchen, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: 000

Fax: +49 8921762847
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Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 12¢7325f-43fa-4cb5-8905-2053f400a297 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 24/04/2026 10:37:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfligbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 286053-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 81/2026

Datum der Veroffentlichung: 27/04/2026

286053-2026 Page 12/12


mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0000
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Informationen zur Bekanntmachung

